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Unsere Einrichtung befindet sich am nördlichen 
Stadtrand Dresdens im Ortsteil Rähnitz / Wilsch-
dorf, in unmittelbarer Nähe des Flughafens Dres-
den- Klotzsche und der Chipfabrik „Global 
Foundries“. Unsere Einrichtung liegt an der Rade-
burger Straße.  
Direkt vor der Schule befindet sich die Bushalte-
stelle „Waldteichstraße“ für die Buslinien 70 und 
81/328. An der Haltestelle „Saßnitzer Straße“ hält 
außerdem die Buslinie 72. Von der Endstation der 
Straßenbahnlinie 8 „Kiefernweg“ ist unsere Schule 
in ca. 15 Minuten zu Fuß erreichbar.  
In unserer Einrichtung praktizieren wir die offene 
Arbeit, dabei stehen die Bedürfnisse der Kinder 
nach Sicherheit, Entwicklung und Selbstverwirkli-
chung im Mittelpunkt. Jedes Kind hat einen festen 
BezugserzieherInnen. 
Wir gestalten mit ihnen gemeinsam den Hortall-
tag in einer Atmosphäre, die geprägt ist von Wert-
schätzung und gegenseitiger Achtung.  
 

 
 

Kapazitäten 

Unsere Horteinrichtung bietet 220 Betreuungs-
plätze für Mädchen und Jungen im Alter von 6 
Jahren bis zum 10. vollendeten Lebensjahr. 
Außerdem sind wir eine DaZ - Einrichtung. 
(Deutsch als Zweitsprache) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Räume und Freigelände 

Unser Hortbereich befindet sich überwiegend im 
Erdgeschoss des Schulhauses und verfügt über 
sieben eigene Horträume, sowie sechs weitere in 
Doppelnutzung. Die Themeninhalte der Räume 

entstanden nach mehreren Kinderumfragen und 
spiegeln so die Interessen und Wünsche der Kin-
der wieder. Einrichtung und Ausstattung sind fle-
xibel und veränderbar. Neben den verschiedenen 
Themen beinhalten sie immer ein Basisangebot 
(Malblätter, Stifte, Scheren, Leim) für die jeweilige 
Gruppe. 
 
Die Mädchen und Jungen finden in den verschie-
denen Themenräumen, Möglichkeiten und Mate-
rial zum kreativen Gestalten und Experimentie-
ren, Verkleiden und Rollenspiel, Tanzen und Be-
wegen, Bauen, Konstruieren und Rückzug. Des 
Weiteren haben wir eine separate Hortküche, ei-
nen Kletterraum, sowie eine Holzwerkstatt.  Un-
ser großzügig geschnittener Gangbereich lädt 
ebenfalls zum aktiven Spiel ein. 
 
Zu unserer Einrichtung gehört ein großes, an den 
kindlichen Bedürfnissen orientiertes Außenge-
lände. Die Hortkinder finden hier mehrere Kletter-
bereiche, einen Wasser- und Matschbereich, eine 
Erdbaustelle, einen großzügigen Sandkasten, eine 
Fahrzeugstrecke für unsere große Fahrzeugflotte 
und Skater, ein Stelzenhaus, Bereiche für ver-
schiedene Ballspielarten, eine große Au-
ßenschachanlage sowie Plätze zum Verkriechen 
und Entspannen auf der Wiese. 
 

Öffnungszeiten 

Unsere Einrichtung ist täglich, auch in den Ferien 
von 06.00 bis 17.00 Uhr, geöffnet. Die Öffnungs-
zeiten richten sich nach dem Bedarf der Eltern 
und werden jährlich angepasst.  

Schließzeiten 

Zwischen Weihnachten und Neujahr hat unsere 
Einrichtung geschlossen. Der Eigenbetrieb Kinder-
tageseinrichtungen bietet für diese Zeit berufstä-
tigen Eltern Noteinrichtungen zur Betreuung in 
der Stadt an. 
Pädagogische Tage dienen der Teamfestigung und 
Fortbildung der Mitarbeiter. Jährlich stehen uns 
hierfür insgesamt drei Tage zur Verfügung. Recht-
zeitig zum Schuljahresbeginn werden alle Eltern 
über diese Schließtage schriftlich informiert. 
Eine Ersatzbetreuung in anderen Einrichtungen 
kann bei Bedarf vermittelt werden. 

Der Hort der 85. Grundschule stellt sich vor 

Die Kletterwelt, das Lieblingszimmer unserer Kinder 



 

 

Essenanbieter 

In der Schulkonferenz beschließen die gewählten 
Eltern und Lehrer unserer Schule, welcher Essen-
anbieter für uns zuständig ist. 
Wir erhalten das Mittagessen von der Firma  
Sodexo SCS GmbH. Es gibt drei Menüs zur Aus-
wahl, mindestens eines davon ist vegetarisch. 
Dazu gibt es eine große Auswahl an verschiede-
nen Salaten und Obst. 
Täglich steht für die Kinder Tee bereit. Trinkbrun-
nen in der Schule/Hort können über den ganzen 
Tag genutzt werden. 
Vesper bringen die Kinder von zu Hause mit.  

Bildungsverständnis 

Horte sind Lebens- und Lernorte für Kinder, in der 
Regel von sechs bis zehn Jahren. Sie haben nach 
dem Sächsischen Gesetz zu Förderung von Kin-
dern in Tageseinrichtungen einen eigenständigen, 
alters- und entwicklungsspezifischen Bildungs-, Er-
ziehungs- und Betreuungsauftrag zu erfüllen. Der 
ganzheitliche Bildungs- und Erziehungsauftrag be-
zieht sich auf den Erwerb und die Förderung sozi-
aler Kompetenzen, wie Selbständigkeit, Verant-
wortungsbereitschaft, Gemeinschaftsfähigkeit, 
Toleranz und Akzeptanz anderen Menschen und 
Kulturen gegenüber und der Ausbildung von geis-
tigen und körperlichen Fähigkeiten und Fertigkei-
ten. 
 
Die Basis für das Bildungsverständnis des Sächsi-
schen Bildungsplanes ist der Konstruktivismus. 
Demnach bedeutet Bildung Selbstbildung im sozi-
alen Kontext mit Gleichaltrigen. Eine positive pä-
dagogische Beziehung zwischen den Kindern und 
den Bezugspersonen bildet die Grundlage für Bil-
dungsprozesse. 
Lernen knüpft immer an Erfahrungen an. Kinder 
sind von Natur aus neugierig und wissbegierig. Sie 
sind Akteure ihrer selbst und haben ein Recht auf 
Mitbestimmung. 
Für uns als pädagogische Fachkräfte heißt das, 
dass wir Interesse zeigen für die Themen der Kin-
der und diese in Aktivitäten aufgreifen. Es werden 
keine fertigen Lösungen vorgegeben. Vielmehr 
möchten wir die Kinder beim Finden ihres Weges 
begleiten und unterstützen.  

 

 

Pädagogische Schwerpunkte 

 wöchentliche Gruppentreffs als Plattform für 

Kinderinteressen, zur Mitbestimmung und 

Entwicklung sozialer Kompetenzen 

 Wöchentlich wechselnde, auf die Interessen 

der Kinder ausgerichtete, Bildungsangebote 

 Regelmäßige Beobachtungen als unverzicht-

bares Instrument zur Erkennung von individu-

ellen Bedürfnissen 

 Verschiedene Themenräume schaffen den 

Kindern die Möglichkeit, sich bedürfnisorien-

tiert und selbstbestimmt zu verwirklichen.  

 Stärkung der Eigenverantwortung durch die 

gelebte Hortstruktur (u.a. selbständige An-

und Abmeldung, eigenverantwortliche Aus-

wahl von Aktivitäten, selbständige Wahl der 

Hausaufgabenzeit und Mitbestimmung des 

Alltags) 

Gruppen- und Raumstrukturen 

 Derzeit werden acht Hortgruppen in unserer 

Einrichtung betreut 

 Unsere Räume bieten die Möglichkeit sich 

eigenaktiv, selbstbestimmt und kindgerecht 

zu beschäftigen. 

 Jeder Themenraum verfügt über verschiedene 

Materialien und Bildungsangebote, die von 

den Kindern frei genutzt werden können 

 Dabei reicht das Angebot von kreativen, ruhi-

gen bis zu bewegungsintensiven Inhalten 

 In den verschiedenen Themenräumen stehen 

den Kindern pädagogische Fachkräfte als An-

sprechpartner zur Seite 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Holzwerkstatt lädt zum kreativen Gestalten ein 
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Gestaltung von Übergängen 

Es besteht eine Kooperationsvereinbarung zwi-

schen unserer Einrichtung, den Kindergärten „Pfif-

fikus“ und „Fuchsbau“ in Hellerau. In dieser ist 

festgelegt, in welchem Zeitraum sich die Kinder 

der Einrichtungen zum Kennenlernen treffen. Da-

bei erhalten sie erste Einblicke in den zukünftigen 

Hortalltag, was ihnen den Übergang erleichtert. 

Zusammenarbeit mit der Schule 

Zwischen der 85.Grundschule und dem Hort be-
steht eine enge Zusammenarbeit, deren einzelne 
Punkte jährlich neu in einer Kooperationsverein-
barung festgelegt werden. Wöchentliche Abspra-
chen und ein gemeinsamer Elternrat ergänzen die 
sehr gute Beziehung. 

Zusammenarbeit mit Eltern 

Für unsere pädagogische Arbeit sind die Einbezie-
hung und der Austausch zwischen den Eltern und 
pädagogischen Fachkräften unabdingbarer Be-
standteil für eine konstruktive sowie partner-
schaftliche Zusammenarbeit. 
Durch Transparenz der täglichen Bildungsarbeit, 
die Einbeziehung der Familie, der Wahrnehmung 
von Problemen und Wünschen, streben wir einen 
kontinuierlichen, wertschätzenden und respekt-
vollen Dialog an. 
Formen unserer Elternarbeit sind z.B.: Eltern-
abende, Elterngespräche, Elternbriefe, Elternrat, 
Entwicklungsgespräche und aktive Mitarbeit bei 
Festen und Höhepunkten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung für einen Betreuungsplatz 

 
Die Anmeldung für einen Betreuungsplatz erfolgt 
unverbindlich bei der Schulanmeldung, 
oder direkt im Hort. 

Kontakt zur Einrichtung 

Bei Interesse an einem Betreuungsplatz in der 
Kindertageseinrichtung besteht die Möglichkeit 
einen Termin mit dem Leiter, Herr Rebitz, zu ver-
einbaren.  
 
Einrichtungsleiter: Herr M. Rebitz 
Telefon: (03 51) 8 88 92 78  
Telefax: (03 51) 8 88 92 79 
E-Mail: hort-85.grundschule@dresden.de 
Website: www.hort-85gs.de 
 
Hort der 85. Grundschule Dresden 
Radeburger Straße 168  
01109 Dresden 
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Experimentell die Welt entdecken 


